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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Müller, Dr. Keppelmüller, 

DDr. Niederwieser, Strobl, Mag. Guggenberger und Genossen haben am 

12. März 1992 unter derNr. 2621/J an mich eine schriftliche par­

lamentarische Anfrage betreffend die EG-Richtlinie "novel food" 

gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Welche Zielsetzungen verfolgt der jüngste Verordnungsentwurf 
über "neuartige Lebensmittel"? 

2. Wie sehen Sie diesen Entwurf im Zusammenhang mit dem österrei­
chischen Lebensmittelrecht bzw. mit der Absicht, im Falle 
eines EG-Beitrittes höhere Standards beizubehalten?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Ziel der Bemühungen der EG ist die Festlegung von Bestimmungen für 

Lebensmittel, die in der EG bisher noch nicht verwendet oder durch 

neuartige technologische Verfahren wesentlich in Beschaffenheit 
oder Nährwert verändert wurden. 

Ein diesbezüglicher Entwurf wurde jedoch von der EG-Kommission 

noch nich~ veröffentlicht; Vorschläge und Ergebnisse der internen 

Beratung der EG werden von der Kommission gegenüber Drittstaaten 

nicht zugänglich gemacht. 
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Eine inhaltliche Stellungnahme aus österreichischer Sicht kann 

daher erst erfolgen, wenn der Entwurf der EG-Kommission veröffent­

licht und damit auch dem Gesundheitsressort zugänglich ist. 
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